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i. Acta nova physico-medica Academiae Caes.
Leopoldmo-CaroIinœNaturœ curiosorum. 4«

^alm ttmta mv m liefer ®e*
hf/ v vVUrCt> tk
*t{ X. ssanbed etf}e MtWum, utib mm I
ïilnû"1 X" ?lyeî>îc Mtfoulung, mit einer Spenge prächtiger Tupfer.

•i#r» -/»' """rfuchungen «her hie formen
trtL m" "ktl,r* lfw »««* mit 16 Tupfer,ttfeln, ©ottingen 1821; in 4t0.

Son bem £errn SSerfaffer felhfï,
3. BmvUe iur Sîaturfnnbe and hen £)ftfee»?Brö-

W»»e# mirnm, ®orpat irao, sw
©efchenf bed Gerrit »on ©fd&hoh in swinu-

V ' *ou £errn ©r. $. & eéittî
!,"M »ni ««»«<» 1821, 8W.

mêàcnmm<"> ««&«<»

s.®r. ÄödHiii/Molojit, »îttScSKu.senSrmi!,
rW'"* " »««»'SBrtci, 1822/ 8t)p,

©etchenf bed £errn Serfafferd.
f'Ll'iuc ÂIéinoire sur la chaleur de la terreftuchenf bed £errn SBerfafferd.

nbefÜf îvf ?T,,lfcI worôcïegt werben, welchedlî! nicht gefehah.)
@»ichenl non feinem £errn ©phn.

' ^ P^»eo-me6ica ácaàmkae Oae».iâpàno^zrâ^àneurlosorum. /et0
erhielten wir von dieser Ge.'

v'"^ Hand des Herrn Gold fuß,des X. Bandes erste Abtheilung, und mm m
lm,s^ "'à ^es X. Bandes zweyte Abthei-

einer Menge prächtiger Kupfer.
".^u6mai,n, Untersuchungen über die Formen

râ î"àr- ^ster Band mit 16 Kupfer-tafeln. Gvttingen 1821, in àVon dem Herrn Verfasser selbst.
-Z. Beyträge zur Naturkunde aus den Ostfee. Vro-

vmzen Rußlands. Dorpae lS20, sv?
Geschenk des Herrn von Eschholz zu Dor^«-

len »njatzen, von Herrn Dr. H. R. Schinn
«'»'«»d md T«i»gm »z. x«/â

Ä». .„
à-s.»«. Ms,»«

°!-rê-h»»,d«à»k." B-»d, Zàlch «szz/z»
Geschenk des Herrn Verfassers.àâ ào Newolre «ur la ekaleur âe à terreC^chenk des Herrn Verfassers.

abe?-? î» Basel vorgelegt werde», welches
^Verständniß nicht geschah.)

G»zchenk von seinem Herrn Sohn.



34

«Serehrteft« Softes««!

«Settbefle Sreunbe!

$feitt unb betreiben (ittb «Ifo bie etilen ?lnfonge

unteres Orchises ôatte aber bie örgatiifatioti befiel*

ben eher unb allgemeiner unter «Heu «ufernjölitgtie*

bern befannt semait werbe« fönnen; fo warben ge»

wijj mehrere frennbfcbaftüche 2$et)fchüfie eingelangt

fe««-

SDlijge «un bet (Seilt ber brübetlichen Harmonie

«nb beO ebten SiterS für bie ©iffenfcbafteu «nb baS

allgemeine »eile unteres geliebten SBaterïanbeô, fo

wie in aüen ««fern bisherigen «öerfammlunge» ; fo

auch in ber bieSjährigen leben, herrfch«« ««b blühe«!

«Wögen untere jünger« trüber unb Sollegen, wenn

wir ältere non hinnen gefchiebcn fmb, «nfer ange»

fangeneS SBerf mit £u|t «nb Sifer immer mehr «nb

mehr »eroollfommnen; fo werben bie immer Segen-

bringenben brüberlichen «öerbinbungen unter ben SOitt-

gliebern unterer ©efellfcbaft in allen Santonen immer

tebenbiger unb füifer werben.

©ott gebe, bafi man halb »on uns aüen tagen

f ijnne ; » 2Bir feuen ein 6erj unb eine Seele worben !!!"

Z4

Verehrtest« College«!

Wertheste Freunde!

Klein und bescheiden sind also die ersten Ansinge

unseres Archives! Hätte aber die Organisation desselben

eher und allgemeiner unter allen unsern Mitgliedern

bekannt gemacht werden können; B würden

gewiß mehrere sreundschaftliche Beyfchüße eingelangt

seyn-

Möge nun der Geist der brüderlichen Harmonie

und des edlen EiserS sür die Wissenschaften und das

allgemeine Beste unseres geliebten Vaterlandes, so

wie in allen unsern bisherigen VersammlungenF

auch in der diesjährigen leben, herrschen und blühen!

Mögen unsere jünger« Brüder und College», wenn

wir ältere von hinnen geschieden stnd, unser

angefangenes Werk mit Lust und Eifer immer mehr und

weh? vervollkommnen; so werden die immer Segen-

bringenden brüderlichen Verbindungen unter den

Mitgliedern unserer Gesellschaft in allen Kantonen immer

lebendiger und Wer werde«.

Gott gebe, daß man bald von «nS allen sage»

könne : « Wir seyen ein Herz und eine Seele worden -



©eit ««fever legten SSerfammlnng ju 23ern im
Sut») beö »orifle« Sabres fmb unferm ©entrai. Siecbive
foigenbe ©efebente eingefenbet morgen :

1. ©raf ©eorg von 23ugnoi, ©fijsen su einem
©efegbnebe ter Statur / sn einer finnigen SluSie.
fiung teffeïten nnb sn einer hieraus hervorgehen-
ben ©barafteridif ter Sdatnr. geizig 1817, 4to.

2. ©benbeffeiben: ®ie 3funbamentaigefege an
ben ©rfebeinungen ter SSârme empirifcb begriinbet,
nnb beren 23ebeutung, nach bnnamifeb-matbe-
marifete« 9indcbten im ©eide hervorgerufen
ohne Annahme eines 2BärmedoffeS; erder 9?acb-
trag sn bem SBerfe : ©rissen ter 5îatnr. £eip.
Sig 1819/ 4to.

3. ©benbeffeiben: Sbeeiie SBerberriiebung bes
empirifcb erfaßten SiaturiebettS, 2 Sheiie lëanb,
Seipsig 1822, 800.

SSir fanben biefe bret> SBerfe in ber SSerlaffen^
febaft unfereS verdorbenen ^räftbenten, ohne sn
wiffen, ob er bem ebeln SSerfaffer ben ©mpfang
berfeiben banfbar angeseigt hat.

4. Mr. Louis Benoit, fils, aux pouts dans la
vallée du lac de Jour, machte bem SirdjiV çitt
©efchenf von 73 gut gejeichneten nnb foforirten
ttbbilbnngen, meid von üftondrofitäten aus bem
^danjenreich.

5. «Bon bCtt Actis novis phys. med. Academiae
Caes. Leopold. Caroliiiae Nat. curiosoviun,
tes loten daubes 2ter Sbeiï.

Seit unserer letzten Versammlung zu Bern im
July des vorigen Jahres sind unserm Central.Archive
folgende Geschenke eingesendet worden:

Graf Georg von Buquoi, Skizzen zu einem
Gesetzbuche der Natur, zu einer sinnigen Ausle--
gung desselben und zu einer hieraus hervorgehenden

Charakteristik der Natur. Leipzig 1817, à
2. Ebendesselben: Die Fundamentalgesetze au

den Erscheinungen der Wärme empirisch begründet,
und deren Bedeutung, nach dynamisch-mathematischen

Ansichten im Geiste hervorgerufen,
ohne Annahme eines WärmestoffeS; erster Nachtrag

zu dem Werke: Skizzen der Natur. Leipzig

1819, à.
2. Ebendesselben: Ideelle Verherrlichung des

empirisch erfaßten NaturlebenS, 2 Theile iBanb,
Leipzig 1822, 8vo.

Wir fanden diese drey Werke in der Verlassenschaft

unseres verstorbenen Präsidenten, ohne zu
wissen, ob er dem edeln Verfasser den Empfang
derselben dankbar angezeigt hat.

4. Mr. àâ/. Lis, aux pouts «lanz j»
vsiîêe Zu luv à àx, machte dem Archiv ein
Geschenk von 72 gut gezeichneten und kolorirten
Abbildungen, meist von Monstrositäten ans dem
Pflanzenreich.

â. Von den àtis novis p!l?8. mecî. ààwiae
Lses. I-eapolZ. earoUuso àt. cmiosoriutt,
des loten Bandes 2ter Theil.
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6, SB vin tien. 35er neue Sammler/ eût gemein*
nwçigesS Slrc&it» »on isos — 1112? 8 23iinbe.

©efctKttf be$ £errn Sanbammann $eter »on
<5aïH * ©oglio.

7. 3. ${,£a«fer/ bie êeifgueiie 5« $f«ffer$/ ein
bifïorifcMepograpb. «nb i>eûf«nbiger S>erf«cij,
©b«r 1822/ soo mit .Surfern,

©efcfjenf beü £errn SSerfafferS.

S. Van derLinden (P.L.) Aeshnae Bononienses.
Bononiae 1820.

— — Agriones Bononienses. I.
Ibidem 4to mit Supfern.

©efcüenf pen $errn Sinber in Senf.
9. A. Matthey, (Dr. M.) Observations sur le

dragonneau vivant dans la sauterelle verte.
©efc&enf beö ôertn SBerfajferiS.

10.3 oft. battit»/ (Dr. m.) ftmnt? ©emeimûibi*
geiS/ pbnf. mebic. «nb Sfonomifcfren Snnbnftö, für
meine 9SUtbürger/ î§ ôeft. ©latus isi3/ spo.

11. ©enfmal ber grennbfcbaft «nb Sichtung auf
bas! ©rab bei? Dr. m. $of>. SOiartin/ non Dr.
Otbmar SBlumer/ 1819.

Sftr. 10. «nb 11. ©efc&enf «on £emtDr. Plumer.
12. Musee de Genève, DiiFérens rapports

Projets de souscription — 3 Cahiers.
©efc&enf beS £emt SîerfafFerS,

13. Süi e « e r / (©. g. SB.) ©rffe Slnlagc sur gtora
bas Âëttigreicfrô fpannooer. i|ler «nb 2ter S3anb,

" ©öttingett 1822 mit ^ttpfern.
@efd)enf bas sperrn SBerfaffersS,

Z6

6. Bund ten. Der neue Sammler, ein
gemeinnütziges Archiv V0N 1805 — 1812, « Bünde.

Geschenk des Herrn Landammann Peter von
SaliS-Soglio.

7. I. A. Kayser, die Heilquelle zu PfäfferS, ein
historisch-topograph. und heilkundiger Versuch,
Chur 1822, 8vo mit Kupfern.

Geschenk des Herrn Verfassers.

8. 7 a» (l?.D.) ààuae llononienses.
Lonouias 1820.

— — Arlanes Lononieuses. I.
Ilàiu 4to mit Kupfern.

Geschenk von Herrn Linder in Genf.
9. (Dr. Al.) Ddservations sur Is

clrsZonneau vivant clans la sauterelle verte.
Geschenk des Herrn Verfassers.

10. Jo h. Martin, (Dr. m.) Etwas Gemeinnütziges

phys. medic, und ökonomischen Jnnbalts, für
meine Mitbürger, is Heft. Glarus i8iz, svo.

11. Denkmal der Freundschaft und Achtung auf
das Grab des Dr. m. Ioh. Martin, von Dr.
Othmar Blumer, 1819.

Nr. 10. und 11. Geschenk von Herrn Dr. Blumer.
12. Musse cle tZenève, Dillsrens rapports

kro^ets cle souscription — Z Dalners.
Geschenk des Herrn Verfassers.

1Z. Meyer, (G. F. W.) Erste Anlage zur Flora
des Königreichs Hannover, ister und 2ter Band.

" Göttingen 1822 mit Kupfern.
Geschenk des Herrn Verfassers.



1/" PaUssot de Mauvais. Son éloge historique
par Arsenne Thiébeaut de Bcrncaud, Paris
1821 SVo. Avec le Portrait de Palissot.

ßkfcbettf bed eperrn SSerfafferd,

15. De Sayve. Voyage en Sicile, fait en 1820 ~1821 3 vol. 8. Paris 1822. c. hg,
©efc^enf bed £et*tt SSerfaffetd.

16. Thiébeaut de Berneaud, Compte rendu des
travaux de la Société Linnéenne de Paris 1822«et Programme de la Soc. Linn, proposé pour1 an 1823. 1

®eWenf bed £emt Thiébeaut.
17. Venetz. Rapport du Comité sur son mé-

"ZTmlICS glaCieiS CtC"' COUr0iUlé en Juillet

18. « 35 o ci cl, iikv bie 3erfe*unfl bed Sa*ïmm buref; termed un» Sulphur auratum.
SJÎuttcben 1822.

i.9.ebenbeffeibnt: «Bon berSBirfttngbet6cbwe.
felfatire auf faljfaure Salie. is22.

Sit. 18. utib 19. ©efc&enf bed SBerfaficrd.
20. Gr. de Welz. Saggio sui mezzi da moltî-pheare prontamento le richezze délia Sicilia.

Pangi 1822, 4to.
©efc&enf bed #etttt Sinber in ©euf.

i-i. àà», â Son âge lnstoriquc
P»r ^rscnnc 'plnèlaeaut à Lcrncaucl, x/ris
48?1 / 8V0. ^veo le portrait à paiissot.

Geschenk des Herrn Verfassers.

45. à Voyage en Sicile, k-.it en kg2c) -4824 Z vol. 8. paris 4822. c. jig.
Geschenk des Herrn Verfassers.

4 K. TAàà </e Compte renâu clcs
travaux cle la Société Rinnêenne .le paris 482>,et 4'rogrannne <le la Soc. Rinn. propos ..ourlan 4823. ^

Geschenk des Herrn 'pl.iêbcsut.
47. Rapport à Oomitê sur son nie-

4S22?!U?^ couronné enâlet

l8 Dr. Aug. Vogel, à die Zersetzung des
Calomels durch KermeS und Sulpl.nr auratnu..München 1822.

^.Ebendesselben: Von der Wirkung der
Schwefelsaure auf salzsaure Salze. 1822.

Nr. is. und is. Geschenk des Verfassers.
20. 8aggio zu! mc?.,.! 6a molt!-Pî^re pron.an.cntc le rià.e .Iclia Sicilia.l^r.g. 4822, à to.

Güchenk des Herrn Linder in Genf.



WoüvaM/ Die <tf* ©efdjenfe flttb tingefenDet worDen,
*• M ^vm Suri ne. ©efdjcnf feine*

£errn 6ofme*.
2 De* £errn 2f. m. g. % ^iliffot.

©efefcenf «on ôerrn Sbiefrenut.
3 De*£errn m. St. Rietet, $rofeffor in

©enf. ©efefrenf »on iperrn Rietet felbff.
4 De* £errn % Stent Dien, ©eföenf

w» £erm Sin&er in ©enf.
5' De* £err« Softer 3. % <Mmer wtt

3«ftc&. ©efcfjenf De* Jöerrn non 6afi*
6ogIto.

e* fe&fen in nnferm Sire^ioe fo »tiefe t&eil*
Wtrffieô in unfern SSerfammlungen ûbgefefene, t&eii*
«Ht* vorgelegte SibbanDfungen «Der wichtige ©egen-
ft!» / D,e *» fem a«f ibre SSi^tigfeit fowobf
ûli> «urfj af* tc&ûçbare 9fnbettfen an «nfere greutibe f»erDtenten, Danfbar «nD forgfäftig aufbewahrt a«werben.

bum Danfen wir De« tiefem Wnfaffe äffen
«nfern Herren Kollegen für ihre grofjititttbig eilige«
fcnbeten ©rfe&cnfc «nD empfe&len ihnen bellen* Die
2>emc&erang «nfere* 9frchioe* i

S- <5. Süttenbach,
Pfarrer anm #eif. @ei|i.

2ktn, Den 26. Sun» is23.

Portraits/ die als Geschenke sind eingesendet worden.
Portrait des Herrn Juriuc. Geschenk seines

Herrn Sohnes.
2 des Herrn A. M. F. I. Palissot.

Geschenk von Herrn Thiebeaut.
3 des Herrn M. A. Picket, Professor in

Genf. Geschenk von Herrn Picket seldst.
». des Herrn A. Trembley. Geschenk

von Herrn Linder m Genf.
5' des Herrn Doktor I. I. Römer von

Zürich. Geschenk des Herrn von SaliS
Ssglio.

ES fehlen in unserm Archive so viele theils
wirklich in unsern Versammlungen abgelesene, theils
nur vorgelegte Abhandlungen über wichtige Gegen,
stände, d,e in Bezug auf ihre Wichtigkeit sowohlà auch als schätzbare Andenken an unsere Freunde,
verdienten, dankbar und sorgfältig aufbewahrt zuwerden.

Herzlich danken wir bey diesem Anlasse allenMftrn Herren College« für ihre großmüthig einge.MMm Geschenke und empfehlen ihnen bestens die
Bemcherung unseres Archives.'

I. S. Wyttenbach,
Pfarrer zum Heil. Geist.

Bern, den 26. Juny tszz.
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95 e r j e t (& ti f g

î>er in Iter Serfammlung ju §5ern ouf*
genommenen «Mitglieder*

A. ÔrbentHcfje Stitglieder.
$m $orei, »on Sîetien&ura/ Med. Dr.

- G. jtOtttttrttttt, Med. Dr.)
- 3»b. ©djiirer, Med. Dr. (^net)fnn&e.)

Sitfci». »on Stoff, Stat&ö&err, (Xedjnoionie..)
Urfnö SJijiet*/ Statböberr, (3(<iwuitnr.)
Söallie»/ SHat^ö^err/ (Sßetrefaftcufuube.)

- 3«fob Motb/ ©dfwllebrer, (Sotanif.)
- Öberff 9Jlat), »on to/ (23otanif.)
- Matb&bw jvoc^/ »onXbnn, (SUpennurtbfcbaft.)
- SBagner, Stpoibefer, »on 2$ern, Chemie.)

SWecfel, fjîeofefor in S5em (Anatomie und
^nftofoflie.)

- Siboirb £m&, «utf S?crn, («Sotanif.)
S n db I» <i b e r, aus 2>«l$btrg Sngcnienr

C Sintdemrttif.
fit»fer, ^rofeffor, (öctmnartttifFenfc&aft.)

- Sam. Perrotet, de Vully, (SSOtflttif.)
- Eric Grand, de Hauteville, (3(ßricuitt!r.)

Convert, fils, Dr. Med. à Veyey, (Sinnet)*
fnnbej

Verzeichnis
der in der Versammlung zu Bern auf¬

genommenen Mitglieder.

à. Ordentliche Mitglieder.
Herr Borel, von Neuenburg Met!, Dr.

- C. Kottmann, Me<i. Dr.)
- Joh. Schürer, Meä. Dr.) f Arzneykunde.)

Ludw. von Roll, Rathsherr, (Technologie.)
U r! u s Vigier, Rathsherr, (Agricultnr.
Wallier, Rathsherr, Petrefakteukunde.

- Jakob Noth, Schullehrer, (Botanik.)
- Oberst May, von Bern, (Botanik.)
- Rathsherr Koch, von Thun, (Alpenwirthschaft.)
- Wagner, Apotheker, von Bern, (Chemie.)

Meekel, Professor in Bern, (Anatomie und
Physiologie.)

- Adolph Otth, aus Bern, (Botanik.)
Buchwalder, aus DelSberg, Ingenieur,

(Mathematik.)
Asker, Professor, Beterinärwissenschaft.

- àà lie Vu!!?, (Botanik.)
- ào à DàviUe, (Agrikultur.)

iìls, Dr. à<j. à Veve^, (Arzney>
kunde.)



®m Fa.ro, A FeUen,, ,le CMtc
33otiïitif.) '

- ZTZiïûïn'J**''
- V«'( «! „'DA"ed-'M9Ä«'(<««»*.)

Im, U'"'

- fail <W«>
»«f.nj. ©Oft«, Dr. Med., ^(3(«Wet)ftwbe.)

1 '
3£«»er »r«Btt<p, çprofefFot jtt %mn, OUs

tutwifîenfd&aft» ti&ct^aupt.)
Wor «»f »ew 95mi-tarMSergi ^otantf.)

1

«I?« / «"»s«»' 8«»t«ns
©c&aff&aufeit, $in]fîf.)

Oï«5er, «potier in<5c&afF$«Mf«,,

». »»«»««ifleejrcttMftgiicKr.
*-tE lcL3ifîî'.%!:ff?7'*

tMeu.
' ©Mwrneitf p<m SBcffa-

garrp m Oknf, Dr. Med. m sictt

- Mr«t* Öf«n, in SSafeï.
- Mm* «* We(f,r to^

Hm ^
(Botanik.) ^

- e.n S..5- Mh«,>
- N.7„5 7^ m»-à)oernh. Ssern, vi-. àci., aus Bâ(Arzney künde.)

-<aftl,
Xaver Bronn er, Professor in Aaran, (Na-

tunvlssenschaften überhaupt.)
Lamont, Prior des Klosters auf dem Bern-

hardSberg, (Botanik.)

- à)
Schaffhausen, (Physik.)

Meyer, Apotheker in Schaffhausen, (Chemie.)

L. Auswärtige Ehrenmitglieder.

7,?7" àfq-.» I,«..«.
rabiâ

^ Gouverneur von Bessa-

Carro aus Genf, »r. àâ. j» Wien- Hàb md^
- Hofrath Öken, in Basel.
- Hofrath und Professor Eschholz in Dorpat.


	Rapport über das Archiv der Gesellschaft im July 1822

